
E D I T O R I A L

„Singen wir heute wieder? Und  können 
wir auch noch mal das Spiel aus der letz-
ten Stunde spielen?“ – So oder ähnlich 
werden Lehrkräfte in der 7. Jahrgangs-
stufe nur selten begrüßt. In einer 6. Klasse 
dagegen bringen noch sehr viele Schü-
lerinnen und Schüler einem neuen Fach 
eine derartige Begeisterungsfähigkeit 
und Motivation entgegen.
Durch die Umstellung der Gymnasial-
zeit von neun auf acht Jahre beginnt der 
Französischunterricht in den meisten 
Bundesländern jetzt bereits in Klasse 6. 
Im Vergleich mit anderen Fächern ergibt 
sich dadurch keine zusätzliche Belas-
tung: Dieselbe Stoffmenge muss nicht 
plötzlich in einem Jahr weniger gelernt 
und gelehrt werden. So bleibt der Fran-
zösischunterricht von der „Ausdünnung“ 
der Lehrpläne verschont, mit der andere 
Fächer zu kämpfen haben. 
Stattdessen profitieren Französischleh-
rerinnen und -lehrer nun auch endlich 
von der Motivation jüngerer Lerner, von 
ihrer Offenheit, Spontaneität und Unbe-
fangenheit. Spielerische und bewegte 
Übungsformen können noch viel stärker 
als in höheren Klassenstufen das Lernen 
unterstützen, Freude in den Unterricht 
bringen und die Behaltensleistungen 
verbessern.
Dieses Heft zeigt die wichtigsten Ver-
änderungen auf, die ein vorverlegter 
Beginn des Französischunterrichts mit 
sich bringt und liefert eine Fülle von 
Ideen, wie der Anfangsunterricht in 
Klasse 6 die Voraussetzungen jüngerer 
Schülerinnen und Schüler in den Blick 
nimmt und ihren Bedürfnissen gerecht 
wird. Es möchte Ihnen, liebe Leserinnen 
und Leser, Mut machen, den Französisch-
unterricht ab Klasse 6 als Chance zu be-
trachten und die neue Herausforderung 
anzunehmen.
Viel Freude bei der Lektüre wünscht 
Ihnen

Katrin Teschner
(Redaktion)
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